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I

Vorwort

Der letzte Band hat sich zu einem wesenthehen Teil mit den
Lehrmitteln befaßt. Der Jahrgang 1953 widmet einen Ted seines Umfanges
der Schulgeschichte. Die Kantone Tessin und St. Gallen eröffnen mit
den Artikeln «Sguardo sulla storia della scuola ticinese» (von Herrn
Prof. A. TJ. Tarabori, Sekretär der tessinischen Erziehungsdirektion)
und «St. Gallisches Schulwesen» eine Reihe, die wir in den nächsten
Bänden fortzusetzen gedenken.

Mit den «Schulbestrebungen in Bund und Kantonen» befaßt sich
in üblicher Weise der Beitrag von Fräulein Dr. L. Bähler, Aarau.

Über das auf dem Gebiete der Schulgesetzgebung im Jahre 1952
Erreichte orientiert die von unserer Zentralstelle für Dokumentation
und Auskunft besorgte Zusammenstellung der Gesetze und Verordnungen

des Bundes und der Kantone.
Der Erziehungsdirektor des Kantons Glarus, Herr Dr. F. Stucki,

gibt Einblick in die Bestrebungen seines Kantons, in einer näheren
Zukunft eine eigene Kantonsschule zu gründen und zu führen.

Herr alt Regierungsrat C. Brandt, Neuenburg, berichtet in seinem
Artikel «De la théorie à la pratique» über die Erfahrungen, die unter
seiner fortschrittlichen Leitung des neuenburgischen Erziehungswesens

in diesem Kanton auf dem Gebiete der schulsozialen Aufgaben
gemacht worden sind.

Ein anderes Schulgebiet eines andern Kantons beschlägt die
Abhandlung «Der Schulhausneubau im Kanton St. Gallen».

Der vorhegende Band enthält ferner einen Bericht über die im
Jahre 1953 durchgeführten Tagungen der kantonalen Erziehungsdirektoren,

sowie die Bibliographie über die schweizerische pädagogische

Literatur 1952, letztere verfaßt von Fräulein Dr. L. Bähler.
Von der Publikation statistischer Arbeiten haben wir dieses Jahr

Umgang genommen. Abgesehen davon, daß eine jährlich
wiederkehrende Statistik mit den sehr kleinen Differenzen gegenüber den

Ergebnissen des Vorjahres die damit verbundene Verwaltungsarbeit
kaum lohnt, wollten wir auch die sonst schon stark in Anspruch



genommenen Sekretariate der Erziehungsdirektionen einmal
entlasten.

Allen Mitarbeitern danken wir für ihre wertvollen Beiträge bestens.

Der Band 1953 erscheint äußerlich im gleichen schmucken
Gewände wie in den letzten Jahren. Mit Rücksicht auf den Leserkreis
ist indessen eine besser lesbare Beschriftung gewählt worden.

St.Gallen, den 31. Dezember 1953

Der Präsident der Archivkommission :

Dr. A. Roemer


	

